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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
zum neuen Schuljahr 2022/2023 heiße ich alle Mitglieder unserer 
Schulgemeinschaft sehr herzlich willkommen. Ich wünsche allen einen 
guten Neubeginn im Schulbetrieb, Erfolg bei ihrer Arbeit und vor 
allem auch Freude daran.  
Als neuer Schulleiter will ich mich kurz vorstellen. Ich heiße Hermann 
Brücklmayr und bin in Kaufbeuren geboren und aufgewachsen. In 
München studierte ich die Fächer Mathematik und Physik für das 
Lehramt am Gymnasium, danach leistete ich in Augsburg das 
Referendariat ab, Einsatzorte waren Neusäß und Aichach. Meine erste 
Stelle als fertig ausgebildeter Lehrer erhielt ich hier am Gymnasium 
Marktoberdorf. Da ich mich hier von Anfang an wohlfühlte, ließ ich 
mich mit meiner damals noch kleinen Familie am Ort nieder und 
wohne jetzt seit mehr als einem Vierteljahrhundert in Thalhofen. Die Familie übrigens ist später 
gewachsen und jetzt wieder klein, weil meine vier Kinder nun erwachsen und „aus dem Haus“ 
sind. 
Zwischenzeitlich war ich mit einer überregionalen Aufgabe betraut, bei der es darum ging, 
flächendeckend an Gymnasien Ganztagsbetreuungsangebote auszubauen und den Bau von 
Schulmensen zu fördern. Dabei kam ich mit vielen Schulleitungen in Kontakt, und bei mir keimte 
der Wunsch auf, selbst eine Aufgabe in der Schulleitung anzustreben. Im Jahr 2007 bewarb ich 
mich erfolgreich um das Amt des stellvertretenden Schulleiters am Hildegardis-Gymnasium 
Kempten, im Jahr 2015 wechselte ich als Schulleiter an das Carl-von-Linde-Gymnasium Kempten. 
Seit August 2022 bin ich nun Schulleiter am Gymnasium Marktoberdorf, und ich freue mich sehr, 
wieder an meiner „alten“ Schule arbeiten zu können. 
 
Das neue Schuljahr hat bereits am 1. August begonnen, die vorbereitenden Arbeiten haben auch 
in den Sommerferien nicht geruht. Das Direktorat und das Sekretariat waren an insgesamt drei 
Wochen besetzt, um die anstehenden Arbeiten zu erledigen, die ein gelingendes neues Schuljahr 
erst ermöglichen. Dafür sage ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein herzliches 
Dankeschön, insbesondere den Stundenplanern, die in wochenlanger, viel Hirnschmalz 
verbrauchender Arbeit schöne Stundenpläne für die Klassen und Lehrkräfte gezaubert haben. 
 
In diesem Schuljahr besuchen 761 Schülerinnen und Schüler unser Gymnasium, die von 88 
Lehrkräften unterrichtet werden. Drei neue hauptamtliche Lehrkräfte in verschiedenen 
Fächerkombinationen werden unser Lehrerteam verstärken. Dazu kommen drei Lehrkräfte im 
Angestelltenverhältnis. 
Damit ist die Lehrerversorgung auch in diesem Schuljahr gesichert, auch der kurzfristig bekannt 
gewordene Ausfall einer Lehrkraft konnte aufgefangen werden. Die hohe Zahl von 
Neueinstellungen hängt mit Pensionierungen zum Ende des vergangenen Schuljahres zusammen. 
Im Laufe der ersten Monate werden wir die neuen Kolleginnen und Kollegen in unserem MEMO 
nach und nach näher vorstellen. 
Die durchschnittliche Klassenstärke beträgt etwa 24 Schüler*innen und hat damit ein angenehmes 
Maß. Schön ist, dass keine Klasse dreißig oder mehr Schüler*innen enthält. 



 
Das Wahlunterrichtsangebot, das zahlenmäßig an die wiederum leicht gesunkenen Schülerzahlen 
gekoppelt ist, ist immer noch ansehnlich. Die Listen zu den reichlich vorhandenen Angeboten 
hängen an der Pinnwand im Eingangsbereich. Studieren Sie, liebe Eltern, zusammen mit Ihren 
Kindern auch die Angebote auf der Homepage www.gymnasium-marktoberdorf.de bzw. im 
Elternportal. Hier finden Sie auch zusätzliche Informationen zu den im Folgenden angesprochenen 
Punkten. 
 
Auf der Startseite unserer Schulhomepage finden Sie unter „Aktuelles“ wichtige Informationen 
zum Schulbetrieb, die ich Ihnen besonders zur Lektüre ans Herz legen möchte. Bitte besprechen 
Sie mit Ihren Kindern vor allem die „Wichtigen Regelungen zum Schulbetrieb“. 
Die Eltern unserer Jüngsten werden in einem eigenen Schreiben zusätzlich informiert. 
 
Neben dem Regelunterricht gibt es auch in diesem Jahr wieder eine Reihe von schulischen 
Förderangeboten. Die Eltern von Schüler*innen mit Förderbedarf in einzelnen Kernfächern 
werden hierzu in einem eigenen Schreiben informiert. Für Kinder der Unterstufe wird es wieder 
unsere „Lernwerkstatt“ geben, bei der Tutor*innen aus höheren Jahrgangsstufen die 
Schüler*innen bei den Hausaufgaben oder bei der Schulaufgabenvorbereitung unterstützen. Auch 
darüber werden wir Sie noch genauer informieren. 
 
Für eine Betreuung am Nachmittag steht unser Internat für Schüler der 5. bis 8. Jahrgangsstufe zur 
Verfügung. Im Tagesheim können die Kinder nach dem Mittagessen bei der Erstellung der 
Hausaufgaben von 14 bis 16 Uhr betreut werden. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an den Leiter des Tagesheims, Herrn Michael Kölbel (Tel. 08342/9664-3880). 
 
Die Verpflegung durch die Internatsküche steht dankenswerterweise weiterhin der ganzen Schule 
zur Verfügung. Wir bitten Sie, liebe Eltern und Schüler, das Angebot einer gesunden 
Mittagsverpflegung mit Salatbuffet, Suppe, Hauptspeise (auch vegetarisch) und Nachspeise zu 
nutzen. Auch die Getränke sind im Abonnementspreis von 5,00 € eingeschlossen. Aus Gründen 
der zahlungstechnischen Vereinfachung empfehlen wir, ein Abonnement abzuschließen. Es ist 
auch weiterhin möglich, täglich in der ersten und zweiten Pause in der Pausenhalle im 1. Stock 
einen Essensgutschein für 6,00 € zu erwerben. Nähere Informationen finden Sie auch dazu auf 
Homepage bzw. im Elternportal. 
 
In dem einen oder anderen Fall kann es in der schulischen Laufbahn auch zu Schwierigkeiten 
kommen. Scheuen Sie sich nicht, liebe Eltern oder Schüler, den Kontakt zu unseren 
Beratungsfachkräften, Frau Lutzenberger und Herrn Strunz, zu suchen. Sie finden deren 
Kontaktdaten auf unserer Schulhomepage unter Ansprechpartner  Beratung. 
 
Das System Schule funktioniert gut, wenn ein ständiger und vertrauensvoller Austausch aller 
Beteiligten stattfindet. Dazu lade ich Sie, liebe Eltern, jetzt schon ein. Besuchen Sie die 
Klassenelternabende zum Informationsaustausch, nehmen Sie die Elternsprechtage wahr bzw. 
besuchen Sie die Sprechstunden der Lehrkräfte.  
Die Türen der Schulleitung stehen im Übrigen auch immer offen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hermann Brücklmayr, Schulleiter 

http://www.gymnasium-marktoberdorf.de/

